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Super VerSammlung

Alemannias „Fan-Gläubiger“ sprechen

jetzt mit einer Stimme Seite 2

Super lauf

Der 2. Aachener Firmenlauf wirft

seine Schatten voraus Seite 6

Super Schön

Sadiye Mutlu ist die Gewinnerin

unserer „Re-Looking-Aktion“ Seite 3

aachen. Ihren neuesten Beziehungsstatus wollte sie nicht verraten. Nix

von wegen „Butter bei die Fische(r)“, wie man in ihrer nordischen Heimat

gerne zu sagen p!egt. Ob ihr Neuer, Florian Fischer, ihr nun einen Verlo-

bungs- oder gar Hochzeitsring an den Finger gesteckt hat, dazu wollte sie

partout nichts sagen. Was auch ok, ist, denn ansonsten lässt sie schon den

ein oder anderen Blick in ihr Privatleben zu.

Ja gut - die Geschichte mit der deutschen Nationalhymne, als ihr 2005

bei einer Stadioneröffnung in München jener Textfehler unterlief (Brüh‘ im

Lichte...“), „ist bis heute ein Running Gag auf der Bühne», sagt sie. Nach ihrer

„traumatischen Erfahrung“ habe sie nun immer einen Notenständer und

ihre Texte dabei. „«Ich kann dann immer sagen: Ihr wisst ja, ich bin nicht

immer textsicher“ - und schon ist das Eis gebrochen....Meine Fans haben sich

„Brüh im Lichte“-T-Shirts angezogen, und der Text der Nationalhymne ist nie

wieder so oft abgedruckt worden wie in den Tagen danach“, sagte sie zu die-

sem Thema in einem Interview mit der Süddeutschen Zeitung.

Bei unserem Interview haben wir den Gag weggelassen.

Was Sarah Connor zu sagen hat, lesen Sie auf Seite 5.

„F!om S"!"#
w$%# &ov'...“
... war !hr gr"ßer Durchbruch - Jetzt k"mmt
Sarah C"##"r zu de# Kurpark C$ass!x

aachen. Für Tabea, Alysha und Robin
ist ein Traum in Erfüllung gegangen.

Die Drei sind Gewinner der Aktion

„Schwimmen mit den Seelöwen“, die

der Super Sonntag Verlag gemeinsam

mit dem Circus Krone veranstaltet hat.

Mit strahlenden Augen schwammen

die Kinder im 100.000 Liter Pool auf

dem Bendplatz. Immer dabei, die drei

Seelöwen Chico, Tino und Joey. Roland

Duss, der Vater der Tiere, verrät den

Kindern ein Geheimnis: „Seelöwen sind

sehr verspielt. Manmuss sie nicht groß

animieren, die meisten Kunststücke

machen sie von ganz alleine.“ Und sie

haben keine Berührungsängste zu

Menschen, wie die kleine Tabea er-

fährt. Sie wird von Tino und Chico mit

einem Ring gezogen und ist ganz be-

geistert von dem Schwimmen: „Erst

wollte ich sie nur streicheln, aber das

Ziehen ist lustig.“

Fortsetzung auf Seite 6.R"b!#, Tabea u#d A$ysha (v.$.) !m P""$ m!t de# See$öwe#. FoTo: ERiC ClASSEn

e$( f')*#%'sKüss*#'( vo( „c#$*o“
U#sere Super-Gew!##er schw!mme#m!t de# See$öwe#

Von Frau olga

Na sowas

Zeigt her
eure Taschen

Seelen-Tiefen-Forscher ha-

ben die Handtasche der Frau

zum Objekt wissenschaftli-

cher Begierde gemacht. Mot-

to: Zeig mir den Inhalt und

ich sage Dir, wie Du tickst.

Wie wär‘s mit dem von Frau

Olgas bekannter? Tempos,

Deo, Lippen- u. Lidstift, Kajal

Numero so und so, alte Bus-

quittung, „Sammeln Sie

Punkte?-Heft vom Discoun-

ter, Portemonnaie, diverse

speziell weibliche Hygiene-

artikel, Ersatzstrumpfhose,

Führerschein, Spitzer, die

Babyschuhe ihrer 18-jähri-

gen Tochter, diverse Flyer,

zwei entwertete Kinokarten,

ein Knirps, diverse Kaugum-

mis und Bonbons, Lutsch-

pastillen (zwei unterschied-

liche Sorten), Pfefferspray,

Smartphone-Bedienungsan-

leitung, Gutschein für einen

kostenlosenHörtest, Aspirin,

ein paar Handschuhe (im

Sommer!), Visitenkarten

sämtlicher Taxiunterneh-

men der Stadt, Rotgeld, zwei

Büroklammern, vier Ta-

schenkalender, Dienstplan

der Apotheken, ein Block

gelbe Haftzettel, eine Joss

Stone-CD, Einmalrasierer

und ein paar dünne Baum-

wollsocken. Noch Fragen?

Auffallend
schuldlos

brand. E!# 21-jähr!ger

ju#ger Ma## !st jetzt zum

w!ederh"$te# Ma$ be! e!#er

Straftat aufgefa$$e#. M!ttags

hatte er !# Bra#d e!# E-B!ke

!m Wert v"# etwa 2000 Eur"

gest"h$e#. E!# Zeuge

be"bachtete d!es u#d

a$arm!erte d!e P"$!ze!. D!e

k"##te de# ju#ge# Ma##

festha$te#. Er !st #ach

A#gabe# der Mutter ge!st!g

schwer beh!#dert. Wege#

d!eser Beh!#deru#g feh$t

!hm jeg$!ches Rechtsemp%#-

de#. E!# He!mp$atz se! !m

M"me#t #!cht zu bek"m-

me#. D!e A#ze!ge sch$!eßt

dam!t, dass zu befürchte#

!st, dass der p"$!ze!$!ch

h!#re!che#d beka##te Ju#ge

we!ter auffa$$e# w!rd.

randalierer

Bierbüchse an
den Kopf
aachen. D!e P"$!ze! hat
e!#e# 24-jähr!ge# Ma##

festge#"mme#, der !# der

P"#tstraße u#d !m E$!se#-

garte# ra#da$!ert hat. i# der

P"#tstraße hatte er leute#

B!er über de# K"pf geschüt-

tet. A$s d!e !h# a#sprache#,

schm!ss er e!#e ha$b v"$$e

B!erd"se !# R!chtu#g d!eser

Gruppe. E!#e ju#ge Frau

wurde s" getr"ffe#, dass s!e

e!#e K"pfp$atzwu#de er$!tt.

eS Freut unS

eS Freut unS, dass
Juge#d$!che der oT Ta$stra-

ße rege$mäß!g Se#!"re# des

A$te#- u#d P&egehe!mes

„Haus Aure$!us“ m!t

Beg$e!thu#de# besuche#.

eS ärgert unS

eS ärgert unS, dass
Wa$dbesucher, d!e de#

U#tersta#d a# der P!"#!er-

que$$e zum fröh$!che# Fete#

fe!er# be#utze#, a#sch$!e-

ße#d !hre# gesamte# Mü$$,

!#k$us!ve abger"$$ter

K$"pap!err"$$e, r!#gsum

verte!$e#, statt !h# !# d!e

sehr w"h$ v"rha#de#e#

Mü$$behä$ter (v!er!) zu

st"pfe#.

biKe geKlaut


